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Thema: Bericht über kommunale arbeitsmarktpolitische Ergebnisse per 30.06.2007 
 
 
 
1. Arbeitsmarktsituation in Magdeburg 
 
 
Im Zeitraum Juli 2006 bis Juni 2007 waren im Mittel 20.360 Personen (davon 9.538 Frauen, 
2.622 Personen unter 25 Jahren sowie 2.563 Bürger ab 55 Jahren) und damit 1.626 Personen 
weniger als im Jahresmittel 2006 offiziell arbeitslos gemeldet. Der Bestand an Langzeit-
arbeitslosen lag im Durchschnitt bei 8.675 Personen (vgl. im Anhang Tabelle A1). 
Nach einem Knick im ersten Quartal nahm der Verlauf der Arbeitslosigkeit im zweiten Quartal 
2007 eine positive Entwicklung und erreichte in etwa den Stand vom Dezember 2006 (vgl. 
Abbildung 1). 
 
Die Anzahl der statistisch ausgewiesenen arbeitslosen Jugendlichen unter 25 Jahren hat sich im 
Betrachtungszeitraum von Juli 2006 (3.477 Personen) bis Juni 2007 (1.861 Personen) nahezu 
halbiert. Begleitet und unterstützt wurde diese Entwicklung durch die Anwendung vielfältiger 
arbeitsmarktpolitischer Instrumente wie unter anderem 

• berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen 
• Förderung der Berufsausbildung Benachteiligter 
• Eignungsfeststellungsmaßnahmen 
• Trainingsmaßnahmen 
• Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsentschädigung. 

Die Quote der öffentlich geförderten Beschäftigung liegt leicht über dem Vergleichszeitraum des 
Vorjahres und beträgt per Mai 2007 21 Prozent (per Mai 2006 19,8 Prozent). 
Die verstärkte Anwendung arbeitsförderlicher Instrumente wird in der Integrationsbilanz, d.h. 
Abgänge arbeitsloser Jugendlicher in Ausbildung bzw. Erwerbstätigkeit verdeutlicht. 
Belief sich der Anteil geförderter zu ungeförderter Integrationen per Mai 2006 noch auf 48 zu 52 
Prozent, beträgt er per Mai 2007 65 zu 35 Prozent. 
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Abbildung 1 
Tendenzielle Entwicklung der Arbeitslosigkeit insgesamt (Rechtskreis SGB III und II) in der Landeshauptstadt 
Magdeburg Juli 2006 bis Juni 2007. Mittelwerte 
 
 

 
 
Quelle 
vgl. Tabelle A1; eigene Berechnungen 

 
 
Während sich die Arbeitslosenquote von Dezember 2006 zu Juni 2007 geringfügig um 0,4 
Prozentpunkte verringerte, stieg die absolute Zahl der Arbeitslosen noch um 50 Personen.  
Im gleichen Zeitraum erhöhte sich die Zahl der Arbeitslosen im Rechtskreis des SGB II sogar 
um 516 Personen. 
Über den gesamten Betrachtungszeitraum von Juli 2006 bis Juni 2007 verringerte sich der 
Bestand der Arbeitslosen im Rechtskreis des SGB II von 17.491 auf 14.186 Personen (vgl. 
Abbildung 2). 
 
 
Am konjunkturellen Aufschwung partizipieren fast ausnahmslos die Personen im ALG I-Bezug. 
Zu einer Abschwächung der Massivität im SGB II-Bezug tragen dagegen vornehmlich 
arbeitsmarktpolitische Maßnahmen bei. Diese sind jedoch für die teilnehmenden Personen 
episodenhaft. Sie sind – bis auf Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen – prinzipiell nicht angetan, 
Hilfebedürftigkeit, wenn auch nur zeitweise, beenden zu können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 2 
Entwicklung der Arbeitslosigkeit im SGB II-Bereich in der Landeshauptstadt Magdeburg von Juli 2006 bis Juni 
2007. Absolutangaben mit Trendlinie 
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Quelle 
Statistik der Bundesagentur für Arbeit. Arbeitsmarkt in Zahlen – Kreisreport „07 – 12/2006“ und „01 – 06/2007“ 

 
 

Auf Grund der erfolgten Zusammenlegung von Arbeitslosen- und Sozialhilfe sind zum einen die 
Zahlen der Arbeitslosen hinsichtlich der Entwicklung der Arbeitslosigkeit, zum anderen die 
Zahlen der erwerbsfähigen Hilfebedürftigen (eHb) hinsichtlich der Entwicklung der 
Hilfebedürftigkeit zu betrachten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 3 
Entwicklung der Hilfebedürftigkeit (eHb)a ; ALG II-Gesamtleistungenb und Kosten der Unterkunft (KdU)c je 
Bedarfsgemeinschaft (BG) im SGB II-Bereich in der Landeshauptstadt Magdeburg. Prozentangaben 
 

0

5000

10000

15000

20000

Jul
06

Aug
06

Sep
06

Okt
06

Nov
06

Dez
06

Jan
07

Feb
07

Mrz
07

Apr
07

Mai
07

Jun
07

[Arbeitslose im SGB II-Bezug]



 4

 
 
 

a Prozentabweichungen zum Mittel (29.552 eHb = 100 Prozent) (Säulen) 
b Prozentabweichungen zum gemittelten Mittel (787,93 EUR Gesamtleistung je BG = 100 Prozent) 
c Prozentabweichungen zum gemittelten Mittel (275,11 EUR KdU je BG = 100 Prozent) 
 
Quelle 
vgl. Tabelle A2; eigene Berechnungen 

 
Während sich im Betrachtungszeitraum die Zahl der Arbeitslosen um rund 5.350 Personen 
verringerte, blieb die Zahl der erwerbsfähigen Hilfebedürftigen nahezu konstant (vgl. im Anhang 
Tabelle A2). 
Für die LH Magdeburg sind durchschnittlich 29.552 erwerbsfähige Hilfebedürftige (eHb) zu 
vermelden. Wiederum gemittelt erhielt jede Bedarfsgemeinschaft (BG) 787,93 € 
Gesamtzuwendungen je Monat. Darin enthalten sind im Durchschnitt 275,11 € an Kosten für 
Unterkunft und Heizung (KdU) je Bedarfsgemeinschaft, wofür die LH Magdeburg 
aufzukommen hat (vgl. Abbildung 3). D.h. bei einer durchschnittlichen Zahl der 
Bedarfsgemeinschaften von 21.758 muss die LH Magdeburg fast 72 Mio € im Jahr (mit 
steigender Tendenz; für 2007 wird mit 75 Mio € gerechnet) an Kosten für Unterkunft und 
Heizung aufbringen.  
Aus der Darstellung Abbildung 3 ist ersichtlich, dass die Kosten für Unterkunft und Heizung 
kontinuierlich angestiegen sind. 
Lediglich von Dezember 2006 zu Januar 2007 verringerten sich die durchschnittlichen 
Leistungen je Bedarfsgemeinschaft um rund 50 €; was vornehmlich darauf zurückzuführen ist, 
dass der Beitrag zur Rentenversicherung für Arbeitslosengeld-II-Bezieher ab dem 01.01.2007 
von monatlich 78 € auf 40 € abgesenkt wurde. 
 
 
2. Finanzielle Rahmenbedingungen 
 
Wie auch im vergangenen Jahr hält die Stadt, trotz angespannter Haushaltslage, einen eigenen 
Deckungskreis „Arbeitsförderung“ vor, der zur (Mit-)Finanzierung von 
Arbeitsfördermaßnahmen auf dem zweiten Arbeitsmarkt dient. Zur Realisierung dieser 
arbeitsmarktpolitischen Beschäftigungen unterhält die Landeshauptstadt eine enge Kooperation 
mit den kommunalen Beschäftigungsgesellschaften AQB und GISE (vgl. im Anhang Tabelle 
A4). Aus dem städtischen Haushalt wurden von Juli 2006 bis Juni 2007 ferner 27 Maßnahmen 
Freier Träger mit insgesamt 54 Beschäftigten kofinanziert.  
Weiterhin wurden Mittel für Maßnahmen im Rahmen des SGB XII und AsylbLG (vgl. im 
Anhang Tabelle A6) und für ABM innerhalb der Stadtverwaltung bereit gestellt (vgl. im Anhang 
Tabelle A7).  
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Wenngleich die kommunalen Finanzmittel im Vergleich mit dem Budget der Bundesagentur und 
ARGE eher bescheiden ausfallen, so ist dennoch die damit einhergehende gezielte Unterstützung 
ein wichtiger Beitrag zur Umsetzung des zwischen Verwaltung und ARGE abgestimmten 
Maßnahmeaufkommens. Darüber hinaus engagiert sich die LH Magdeburg auch in diesem Jahr 
auf lokaler Ebene im (Landes-) Rahmenprogramm zur Beschäftigung von Langzeitarbeitslosen 
mit Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) in der Realisierung zahlreicher Maßnahmen. 
Hierunter fallen auch verschiedene Modellprojekte einer nachhaltigen Unterstützung von 
Arbeitslosen zur Reintegration in das Arbeits- und Berufsleben auf dem ersten Arbeitsmarkt 
(vgl. im Anhang Tabelle A6). 
 
 
3. Umsetzung der Arbeitsmarktpolitik und Beschäftigungsförderung 
 
Im ersten Halbjahr 2007 erfolgten insgesamt 108 Neubeginne arbeitsmarktpolitischer und 
beschäftigungsfördernder Maßnahmen. Darin konnten 1.556 Teilnehmer integriert werden. 
Gegenüber dem Vorjahreszeitraum bedeutet dies zwar ein Minus von 48 Maßnahmen, jedoch ein 
Plus von 120 Beschäftigten (vgl. im Anhang Tabelle A8). Das deutet darauf hin, dass verstärkt 
Maßnahmen mit größeren Teilnehmerzahlen bevorzugt werden (waren es im 1. Hj. 2006 pro 
Maßnahme durchschnittlich 9 Teilnehmer, so waren es im 1. Hj. 2007 15 Teilnehmer). 
 
Die nachstehende Abbildung verschafft einen Überblick zum Anteil der von Juli 2006 bis Juni 
2007 Beschäftigten an den jeweiligen aktiven Maßnahmen (vgl. Abbildung 4). Aus der 
Darstellung ist eine differenzierte Nutzung und Umsetzung der zur Verfügung stehenden 
Instrumente ableitbar, die jedoch im Vergleich zu 2006 nochmals eine deutliche Verschiebung 
hin zur Mehraufwandsentschädigung („1-EUR-Job“) offenbart (2006 knapp 50 Prozent), und 
zwar wiederum in markanter Reduzierung von Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (in 2006 noch 
knapp 40 Prozent). Noch deutlicher wird diese Verschiebung sichtbar, wenn man nur den Monat 
Juni 2007 betrachtet (ABM: 13 Prozent; MAE: 76 Prozent). 
Im Mittel waren im Berichtszeitraum rund 2.667 Beschäftigte monatlich im Rahmen des SGB II 
(einschließlich der Anteile nach dem SGB XII und AsylbLG) in arbeitsförderlichen Projekten 
aktiv. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 4 
Die Beschäftigten nach arbeitsmarktpolitischen Instrumenten in Zusammenführung aller Maßnahmen der 
Beschäftigungsgesellschaften (AQB und GISE), Freier Träger (mit finanzieller Beteiligung der 
Stadtverwaltung) sowie der Stadtverwaltung selbst in der Landeshauptstadt Magdeburg 07/2006 bis 06/2007. 
Prozentangabena (SGB XII und AsylbLGb, SONc, ESFd, EGVe, ABMf, MAEg) 
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a Basis bildet der Mittelwert aus den monatlichen Summen aller Beschäftigten (2.667,3 Teilnehmer  = 100 Prozent). 
b SGB XII und AsylbLG: Erwerbsgeminderte Personen im SGB XII-Bezug und gem. § 11 SGB XII sowie gem. § 5 AsylbLG  
  (Mittel  54,9 Beschäftigte  = 2,1 Prozent). 
c SON: Sonstige Arbeitsfördermaßnahmen wie Fachkräfteprogramm, Strukturanpassungs- und Trainingsmaßnahmen (Mittel  
  73,8 Beschäftigte  = 2,8 Prozent). 
d ESF: Modellprojekte mit Hilfe des Europäischen Sozialfonds im kommunalen Rahmenprogramm (Mittel 65,7 Beschäftigte  
   = 2,5 Prozent).   
e EGV: Entgeltvariante (Mittel 75,8 Beschäftigte  = 2,8 Prozent). 
f ABM: Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (Mittel 750,5 Beschäftigte  = 28,1 Prozent). 
g MAE: Mehraufwandsentschädigung („1-EUR-Job“) (Mittel 1.646,6 Beschäftigte  = 61,7 Prozent). 
 
Quelle: 
Vgl. Tabelle A4, A5, A6 und A7; eigene Berechnungen. 
 
 
 
4. Zusammenarbeit mit den Gesellschaften AQB und GISE sowie Freier  
    Träger 
 
In Umsetzung der städtischen Leitlinien zur Arbeitsmarktpolitik und Beschäftigungsförderung 
obliegt den Beschäftigungsgesellschaften AQB und GISE die Planung und Realisierung von 
Arbeitsfördermaßnahmen (AFM) zur Beschäftigung von langzeitarbeitslosen ALG II-
Empfängern. Maßgebliche Berücksichtigung finden darin Frauen, Behinderte, Rehabilitanden, 
Jugendliche unter 25 Jahre und Personen jenseits der 50. Die LH Magdeburg beteiligte sich 
finanziell an der Umsetzung (vgl. im Anhang Tabelle A4).  
 
Weiterhin erfahren Freie Träger Unterstützung in Umsetzung öffentlich geförderter 
Beschäftigung von arbeitslosen Personen im Rechtskreis des SGB II, sofern die Maßnahmen 
zusätzlich und gemeinnützig sind (im öffentlichen Interesse liegend). Auf Grund einer 
Entscheidung des Landesverwaltungsamtes wurde am 16.03.2007 eine Haushaltssperre verfügt, 
die erst am 11.06.2007 wieder aufgehoben wurde. Daraus resultierend konnte im ersten Halbjahr 
2007 auch erst nur eine Maßnahme bewilligt werden (vgl. im Anhang Tabelle A5). 
Die Maßnahmen in Eigenregie der Stadtverwaltung wurden bis Mai 2007 allesamt in 
Trägerschaft der AQB überführt. 
Die Koordinierungsfunktion, die Planung und inhaltliche Vorbereitung bzw. Ausarbeitung von 
Projekten der Stadtverwaltung erfolgt weiterhin gemeinsam mit den Fachämtern durch die 
Abteilung 50.2 / Arbeitsmarktpolitik und Beschäftigungsförderung der LH Magdeburg. 
Für 2007 wurden im 1. Halbjahr 2007 36 Projekte mit insgesamt 228 Beschäftigungsstellen 
vorbereitet und der Beschäftigungsgesellschaft AQB übergeben. 
Die im Juni mit den Fachämtern erarbeitete Projektplanung für 2008 sieht für das nächste Jahr 48 
Projekte mit insgesamt 262 Beschäftigungsstellen vor. 
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Abbildung 5 
Zum Einfluss arbeitsmarktpolitischer Maßnahmena nach Maßgabe des Bestandes an Arbeitslosen im 
Rechtskreis des SGB II in der Landeshauptstadt Magdeburg von 07/2006 bis 06/2007. 
Prozentangabenb    
 

 
 
a Berücksichtigung fanden summiert die Teilnehmer in Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen, Mehraufwandsentschädigung und  
  Entgeltvariante. 
b Basis für die Angaben zum Bestand der Arbeitslosen (SGB II) bildet das Mittel von 07/2006 bis 06/2007 (15.636 =    
  100 Prozent). 
c Teilnehmer an arbeitsmarktpolitische Maßnahmen der Beschäftigungsgesellschaften AQB und GISE, Freier Träger (soweit 
   finanziell seitens der Stadtverwaltung unterstützt) und jener in Trägerschaft der Stadtverwaltung selbst.  
 
Quelle: 
vgl. Tabelle A1, A3,  A4, A5, A7; eigene Berechnungen. 
 
Die vorstehende Abbildung vermittelt den Zusammenhang von arbeitsmarktpolitischen 
Maßnahmen auf den Bestand Arbeitsloser im Rechtskreis des SGB II (vgl. Abbildung 5). Es 
wird offenbar, dass Arbeitsfördermaßnahmen durchaus in Größenordnungen beitragen, den 
Bestand Arbeitsloser zu minimieren; je massiver Vermittlungen in Instrumente nach dem SGB II 
erfolgen, desto geringer fällt der Gesamtbestand aus. Daran haben die 
Beschäftigungsgesellschaften (AQB und GISE) und Freien Träger einen großen Anteil (im 
Durchschnitt entlasteten sie den Arbeitsmarkt mit einem Anteil von 15,8 Prozent; die ARGE 
insgesamt mit 25,5 Prozent). Gleichwohl erscheint es illusorisch, zur Gänze den Bestand 
Arbeitsloser durch arbeitsmarktpolitische Maßnahmen aufheben zu wollen. Anzumerken bliebe: 
sowohl die Bewegung auf dem Arbeitsmarkt als auch Entlastungseffekte sind zwischen den 
Geschlechtern tendenziell ähnlich; Frauen, absolut gesehen, auf geringerem Niveau als Männer. 
An Maßnahmen der AQB hatten Frauen einen durchschnittlichen Anteil von 46 Prozent; bei der 
GISE war im Mittel etwas mehr als jeder fünfte Teilnehmer eine Frau (21 Prozent).   
In Umsetzung der Instrumente nach dem SGB II wurde der lokale Arbeitsmarkt per 30.06.2007 
absolut durch eine Teilnahme von 2.807 Personen entlastet (im Dez. 2006 waren es 3.423). 
Davon waren 387 in Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM), 2.171 in einer 
Mehraufwandsentschädigung (MAE) und 39 in einer Entgeltvariante (EGV) integriert.  
Die übrigen 210 Personen fanden in sonstigen Arbeitsfördermaßnahmen Eingang (u.a. 
Fachkräfteprogramm, Trainingsmaßnahmen). Aufgegliedert nach den 
Beschäftigungsgesellschaften und Freien Trägern trug zu diesem Ergebnis die AQB mit 
insgesamt 1.367, die GISE mit 1.396 sowie die Freien Träger mit 44 Personen bei (vgl. im 
Anhang Tabelle A9).   
 
Die Integrationsbilanz (Aufnahme einer Tätigkeit auf dem ersten Arbeitsmarkt) liegt im 1. 
Halbjahr 2007 bei der AQB bei 75 Personen (darunter 31 Frauen), das einer Vermittlungsquote 
von 6,7 Prozent entspricht (im 1. Halbjahr 2006 67 Personen, darunter 18 Frauen; 5 Prozent 
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Vermittlungsquote). Die GISE konnte im 1. Halbjahr 2007 insgesamt 96 Personen auf dem 
ersten Arbeitsmarkt vermitteln (darunter 10 Frauen), das einer Quote von 7,1 Prozent gleich 
kommt (im 1. Halbjahr 2006 waren es 60 Personen, darunter 6 Frauen; 4,5 Prozent 
Vermittlungsquote) (vgl. im Anhang Tabelle A10).  
 
 
5. Rahmenprogramm zur Beschäftigung von Langzeitarbeitslosen auf  
    lokaler Ebene mit Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF)  
    2005 - 2007 
 
Auch für das Jahr 2007 stellt das Land Sachsen-Anhalt Mittel aus dem Europäischen Sozial-
fonds (ESF) zur Umsetzung des „Rahmenprogramms zur Beschäftigung von Langzeit-
arbeitslosen auf lokaler Ebene“ zur Verfügung. 
Bewilligungen neuer Maßnahmen waren jedoch nur noch im Jahr 2006 möglich. Sämtliche 
Maßnahmen (bis auf eine – Maßnahmeende 15.07.2007) sind im ersten Halbjahr 2007 
ausgelaufen. Nunmehr erfolgen die Prüfung der Verwendungsnachweise der Maßnahmeträger 
sowie die Vorbereitung des Verwendungsnachweises gegenüber dem Landesverwaltungsamt 
Dessau. Im ersten Halbjahr 2007 wurden 58 Verwendungsnachweise geprüft und die 
entsprechenden Schlussbescheide erstellt. 
Der Wegfall der Co-Finanzierung durch den ESF führt für Neubeginne in 2007 bei qualitativ 
hochwertigen Projektinhalten (HS-Abschluss) unter Anwendung der Instrumente ABM bzw. 
EGV zu Finanzierungsproblemen, die z.Zt. noch nicht gelöst werden können. 
 
 
6. Beschäftigung von erwerbsgeminderten Personen nach SGB XII 
 
In Förderung von erwerbsgeminderten Personen nach dem SGB XII1 waren zum 30.06.2007 in 
der LH Magdeburg vier Maßnahmen aktiv (davon eine Arbeitsgelegenheit in Form der 
Mehraufwandsentschädigung als Einzelvereinbarung gem. § 11 SGB XII mit einem 
Teilnehmer), an denen insgesamt 33 Personen (darunter 12 Frauen) teilnahmen. Bis auf die 
Einzelvereinbarung waren die Maßnahmen in Trägerschaft der TSE gGmbH, der Urania e.V. 
und des Vereins zur Berufsförderung der Bauindustrie in Sachsen-Anhalt e.V. (vgl. im Anhang 
Tabelle A6). 
Asylbewerber haben die Möglichkeit, monatlich 100 Stunden zusätzliche gemeinnützige 
Arbeiten zu verrichten. Im 1. Halbjahr 2007 waren gem. § 5 AsylbLG zwei Maßnahmen (einmal 
bei der Caritas für das Dekanat Magdeburg e.V. und zum weiteren bei der Evangelischen 
Hoffnungsgemeinde) aktiv, mit insgesamt 20 Teilnehmern (darunter 8 Frauen). Hinzu kommen 8 
Teilnehmer, die mittels Einzelvereinbarungen gemeinnützig tätig wurden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                 
1  Personen, die unter drei Stunden täglich, nach den üblichen Bedingungen des ersten Arbeitsmarktes,  
              arbeiten können. 
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Abkürzungsverzeichnis 
 

AFM   Arbeitsfördermaßnahmen 

AGH   Arbeitsgelegenheiten 

ALG   Arbeitslosengeld  

AQB   Gesellschaft für Ausbildung, Qualifizierung und Beschäftigung 

ARGE   Arbeitsgemeinschaft für die Grundsicherung Arbeitsuchender 

AsylbLG  Asylbewerber-Leistungs-Gesetz 

BG   Bedarfsgemeinschaft 

EGV   Entgeltvariante 

eHb   erwerbsfähige Hilfebedürftige 

ESF   Europäischer Sozialfonds 

GISE   Gesellschaft für Innovation, Sanierung und Entsorgung   

KdU   Kosten für Unterkunft und Heizung 

LH         Landeshauptstadt  
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MAE   Mehraufwandentschädigung 

SAM   Strukturanpassungsmaßnahme 

SGB II   Sozialgesetzbuch II - Grundsicherung für Arbeitsuchende 

SGB III  Sozialgesetzbuch III - Arbeitsförderung 

SGB XII  Sozialgesetzbuch XII - Sozialhilfe 

SON   Sonstige Projekte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle A1  
Arbeitsmarkt in der Landeshauptstadt Magdeburg von Juli 2006 bis Juni 2007: Arbeitssuchende und Arbeitslose sowie 
Arbeitslosenquotec (differenziert nach SGB III und II; dazu Frauen, U25a, Ü55b und Langzeitarbeitslose). Absolutangaben nach 
IT-Verfahren A2LL 
 

Arbeitslose      AL-Quote [%] 
Monat Arbeits- 

suchende
     Gesamt       Frauen         U25  Ü55 Langzeit-AL abh.ziv.EP 

  alle          
ziv.EP 

 
Juli 2006 35.500 23.310 10.813 3.477 2.858 9.300 21,7 19,9 
     - SGB III    5.819   2.978 1.110 1.284 1.296   5,4   5,0 
     - SGB II   17.491   7.835 2.367 1.574 8.004 16,3 14,9 
August 35.661 23.815 11.118 4.070 2.790 9.200 22,2 20,3 
     - SGB III    5.949   3.097 1.422 1.224 1.251   5,5   5,1 
     - SGB II   17.866   8.021 2.648 1.566 7.949 16,6 15,2 
September 34.689 23.088 10.823 3.699 2.763 9.129 21,5 19,7 
     - SGB III    5.520   2.919 1.262 1.168 1.212   5,1   4,7 
     - SGB II   17.568   7.904 2.437 1.595 7.917 16,4 15,0 
Oktober 34.097 21.174   9.966 2.916 2.587 8.727 19,7 18,1 
     - SGB III    4.784   2.578    843 1.115 1.159   4,5   4,1 
     - SGB II   16.390   7.388 2.073 1.472 7.568 15,3 14,0 
November 33.634 18.477   8.789 2.032 2.413 7.987 17,2 15,8 
     - SGB III    4.379   2.344    671 1.038 1.092   4,1   3,7 
     - SGB II   14.098   6.445 1.361 1.375 6.895 13,1 12,0 
Dezember 33.698 17.907   8.499 1.890 2.299 7.969 16,7 15,3 
     - SGB III    4.237   2.220    611    992 1.077   3,9   3,6 
     - SGB II   13.670   6.279 1.279 1.307 6.892 12,7 11,7 
Januar  33.573 20.633   9.445 2.515 2.564 8.583 19,2 17,6 
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     - SGB III    5.147   2.505    740 1.148 1.165   4,8   4,4 
     - SGB II  15.486   6.940 1.775 1.416 7.418 14,4 13,2 
Februar  33.508 20.549   9.317 2.503 2.555 8.633 19,1 17,5 
     - SGB III    5.061   2.430    788 1.149 1.123   4,7   4,3 
     - SGBII  15.488   6.887 1.715 1.406 7.510 14,4 13,2 
März 33.012 19.954   9.109 2.272 2.547 8.478 18,6 17,0 
     - SGB III    4.654   2.281    687 1.085 1.047   4,3   4,0 
     - SGB II  15.300   6.828 1.585 1.462 7.431 14,2 13,1 
April 32.671 19.722   9.145 2.216 2.548 8.839 18,4 16,8 
     - SGB III    4.480   2.236    638 1.053 1.033   4,2   3,8 
     - SGB II  15.242   6.909 1.578 1.495 7.806 14,2 13,0 
Mai 32.691 18.954   8.887 2.010 2.460 8.695 17,2 15,7 
     - SGB III    4.110   2.124    562 1.004 1.021   3,7   3,4 
     - SGB II  14.844   6.763 1.448 1.456 7.674 13,5 12,3 
Juni 2007 32.842 17.957   8.548 1.861 2.368 8.556 16,3 14,9 
     - SGB III    3.771   2.009    494    942    972   3,4   3,1 
     - SGB II  14.186   6.539 1.367 1.426 7.584 12,9 11,8 

a Erwerbsfähige Personen unter 25 Jahre. 
b Erwerbsfähige Personen ab 55 Jahre und älter. 
c Arbeitslosenquote zum einen nach Maßgabe der abhängig zivilen Erwerbspersonen (abh.ziv.EP) und zum weiteren auf Basis  
  aller zivilen Erwerbspersonen (alle ziv.EP).  
 
Quelle:  
Statistik der Bundesagentur für Arbeit. Arbeitsmarkt in Zahlen - Kreisreport „07 - 12/2006“ und „01 – 06/2007“. 
Statistik der Bundesagentur für Arbeit. Der Arbeitsmarkt im Bezirk der Agentur für Arbeit Magdeburg „09 und 12/2006“ 
und „03 und 06/2007“. 
 
Tabelle A2 (a) 
Bedarfsgemeinschaften (BG) und Leistungsempfänger im SGB II-Bereich von Juli 2006 bis Juni 2007 
in der Landeshauptstadt Magdeburg. Absolutangaben nach IT-Verfahren A2LL; vorläufige Werte 
 

Leistungsempfänger 
 Gesamt  eHba nicht eHb Monat BG 
   

Personen 
je BG 
[Mittel] 

Leistungen 
je BGb 

[gemittelt in 
EUR] 

KdUc 

je BG 
[gemittelt in 

EUR] 
        
Juli 2006 22.840 37.827 29.851 7.976 1,7 791,75 263,79
        
August 22.705 37.968 29.967 8.001 1,7 796,92 265,82
        
September 22.547 38.094 30.063 8.031 1,7 803,94 269,58
        
Oktober 21.803 37.358 29.373 7.985 1,7 812,73 274,34
        
November 21.244 36.829 28.931 7.898 1,7 819,18 278,39
        
Dezember 20.880 36.556 28.672 7.884 1,8 816,06 275,42
        
Januar 21.100 37.037 29.033 8.004 1,8 766,86 278,49
        
Februar 21.401 37.575 29.479 8.096 1,8 768,56 278,41
        
März 21.586 37.927 29.771 8.156 1,8 769,84 279,14
        
April 21.734 38.135 29.943 8.192 1,8 768,52 279,08
        
Mai 21.720 38.113 29.906 8.207 1,8 770,59 279,38
        
Juni 2007 21.533 37.772 29.635 8.137 1,8 770,24 279,48
        
 
a eHb: erwerbsfähige Hilfebedürftige. 
b Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, KdU, Sozialversicherungsbeiträge und sonstige Leistungen (ermittelt aus Anzahl aller BG’s). 
c KdU: Kosten der Unterkunft. 
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Quelle:  
Statistik der Bundesagentur für Arbeit. Arbeitsmarkt in Zahlen - Kreisreport „07 - 12/2006“ und „01 – 06/2007“. 
 
 
Die Tabelle enthält vorläufige, jedoch insgesamt vergleichbare Werte. 
Die endgültigen Werte (Daten mit einer Wartezeit von mindestens 3 Monaten) liegen mit 
Kreisreport 06/2007 bis einschließlich Februar 2007 vor.  
Die Zahl der Bedarfsgemeinschaften liegt bei den endgültigen Werten durchschnittlich um 761 
und die der erwerbsfähigen Hilfebedürftigen um 1.085 höher (vgl. Tabelle A2 (b)). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle A2 (b) 
Bedarfsgemeinschaften (BG) und Leistungsempfänger im SGB II-Bereich von Juli 2006 bis Juni 2007 
in der Landeshauptstadt Magdeburg. Absolutangaben nach IT-Verfahren A2LL,  
 

Leistungsempfänger 
 Gesamt  eHba nicht eHb Monat BG 
   

Personen 
je BG 
[Mittel] 

Leistungen 
je BGb 

[gemittelt in 
EUR] 

KdUc 

je BG 
[gemittelt in 

EUR] 
        
Juli 2006 22.840 37.827 29.851 7.976 1,7 791,75 263,79
- endgültig 23.624 39.190 30.973 8.217    
        

August 22.705 37.968 29.967 8.001 1,7 796,92 265,82
- endgültig 23.511 39.454 31.174 8.280    
        

September 22.547 38.094 30.063 8.031 1,7 803,94 269,58
- endgültig 23.183 39.281 30.993 8.288    
        

Oktober 21.803 37.358 29.373 7.985 1,7 812,73 274,34
- endgültig 22.599 38.834 30.523 8.311    
        

November 21.244 36.829 28.931 7.898 1,7 819,18 278,39
- endgültig 22.025 38.213 30.001 8.212    
        

Dezember 20.880 36.556 28.672 7.884 1,8 816,06 275,42
- endgültig 21.777 38.112 29.914 8.198    
        

Januar 21.100 37.037 29.033 8.004 1,8 766,86 278,49
- endgültig 21.806 38.294 30.019 8.275    
        

Februar 21.401 37.575 29.479 8.096 1,8 768,56 278,41
- endgültig 22.084 38.797 30.451 8.346    
        

März 21.586 37.927 29.771 8.156 1,8 769,84 279,14
        
April 21.734 38.135 29.943 8.192 1,8 768,52 279,08
        
Mai 21.720 38.113 29.906 8.207 1,8 770,59 279,38
        
Juni 2007 21.533 37.772 29.635 8.137 1,8 770,24 279,48
        
 
a eHb: erwerbsfähige Hilfebedürftige. 
b Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, KdU, Sozialversicherungsbeiträge und sonstige Leistungen (ermittelt aus Anzahl aller BG’s). 
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c KdU: Kosten der Unterkunft. 
 
 
Quelle:  
Statistik der Bundesagentur für Arbeit. Arbeitsmarkt in Zahlen - Kreisreport „07 - 12/2006“ und „01 – 06/2007“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle A3 
Ausgewählte Kennzahlen der ARGE Magdeburg 07/ 2006 bis 06/2007 (SGB II- Bereich).  
Absolutangaben 
 

Integrationena Teilnehmer in Maßnahmend 
Monat 

 Gesamt      U25b 

Abgang 
aus Hilfec 

 Gesamt    ABMe    MAEf EGVg U25 (ges.)b 

         
Juli 2006 592 176  1.452 3.157    888 2.160 109    314 
         
August 653 266  1.479 3.039    827 2.112 100    240 
         
September 572 242  1.638 3.213    976 2.150   87    227 
         
Oktober 642 134  1.995 4.767 1.007 3.617 143    653 
         
November 512 178  1.988 5.305    965 4.194 146 1.024 
         
Dezember 279 106  1.719 5.078    946 3.986 146    905 
         
Januar 469 153  1.333 3.469    879 2.537   53    424 
         
Februar 399 103  1.039 3.834    917 2.862   55    442 
         
März 449 108     974 4.037    820 3.155   62    512 
         
April 498 118     881 4.160    726 3.390   44    495 
         
Mai 432   91  1.050 3.788    517 3.230   41    466 
         
Junih  2007         
         
         
 
a Integration: Abgang des Kunden in Erwerbstätigkeit bzw. in eine Ausbildung. 
b Personen unter 25 Jahre. 
c Nicht mehr im Leistungsbezug nach Fachverfahren A2LL. 
d Maßnahmen im Rahmen öffentlich geförderter Beschäftigung (SGB II). 
e Arbeitsbeschaffungsmaßnahme (einschliesslich SAM und BSI). 
f  Mehraufwandsentschädigung insgesamt („1-Euro-Job“). 
g Entgeltvariante. 
h Daten lagen noch nicht vor. 
 
Quelle: 
Bundesagentur für Arbeit. Controlling Gesamtbericht SGB II Mai 2007 (ARGE Magdeburg). 
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Tabelle A4 
Arbeitsmarktpolitische Maßnahmen der Beschäftigungsgesellschaften der Landeshauptstadt Magdeburg im Zeitraum  07/2006 
bis 06/2007. Absolutangaben (Planzahlen) 
 
Aktiv 
im... ABMa MAEb EGVc Sonstiged Gesamt 

[Teilnehmer]
     Mn.e  TNf Mn.e TNf Mn.e    TNf     Mn.e    TNf  

Juli 2006          
   - AQB 39 367 21    408   7   67   4 16    858 
   - GISE 36 417 18    398   5   30   1   8    853 
August          
   - AQB 35 316 23    422   6   63   5 17    818 
   - GISE 35 402 16    300   2     7   1   8    717 
September          
   - AQB 40 388 29    584   8   69   5 16 1.057g 

   - GISE 41 486 21    450   2     7   2 13    956h 

Oktober          
   - AQB 41 379 33    878 10 120   9 25 1.402 
   - GISE 40 484 41 1.071   4   31   2   9 1.595 
November          
   - AQB 47 346 35    995 10 120 12 33 1.494 
   - GISE 40 499 44 1.240   4   31   2 11 1.781 
Dezember          
   - AQB 52 349 36 1.000   9 106   5 29 1.484i 

   - GISE 40 489 45 1.270   4   31   2 13 1.803j 

Januar          
   - AQB 34 280 23    497   5   34 23 53    864 
   - GISE 39 472 24    704   2     7   8 28 1.211 
Februar          
   - AQB 37 301 25    597   5   34  24 47    979 
   - GISE 33 415 33    910   2     7   8 31 1.363 
März          
   - AQB 30 274 27     724       5   32  27 52 1.082k 
   - GISE 29 355 40  1.000   2     7   7 23 1.385l 
April          
   - AQB 30 249 36     844   4   25 28 54 1.182 
   - GISE 25 292 43   1.004   2     7   7 23 1.326 
Mai          
   - AQB 24 185 45  1.002   5   27 31 98 1.312 
   - GISE 24 261 51  1.134   1     1   8 69 1.465 
Juni 2007          
   - AQB 24 185 50  1.106   6   28 33 111 1.430m 
   - GISE 18 169 56  1.221   2   13    8  99 1.502n 
a Arbeitsbeschaffungsmaßnahme. 
b Mehraufwandsentschädigung („1-EUR-Job“). 
c Entgeltvariante. 
d Sonstige schliesst Sondermaßnahmen, Trainingsmaßnahmen, Fachkräfteprogramme 
  und Strukturanpassungsmaßnahmen (SAM) ein. 
e Mn.: aktive Maßnahmen. 
f  TN: Teilnehmer-Soll. 
g Insgesamt mit 471 teilnehmenden Frauen bei der AQB zum 30.09.2006.  
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h Insgesamt mit 218 teilnehmenden Frauen bei der GISE zum 30.09.2006. 
i  Insgesamt mit 660 teilnehmenden Frauen bei der AQB zum 31.12.2006. 
j  Insgesamt mit 390 teilnehmenden Frauen bei der GISE zum 31.12.2006. 
k Insgesamt mit 559 teilnehmenden Frauen bei der AQB zum 31.03.2007. 
l  Insgesamt mit 301 teilnehmenden Frauen bei der GISE zum 31.03.2007. 
m Insgesamt mit 648 teilnehmenden Frauen bei der AQB zum 30.06.2007. 
n  Insgesamt mit 299 teilnehmenden Frauen bei der GISE zum 30.06.2007.  
Quelle: 
Zuarbeiten AQB und GISE. 
 
 
 
Tabelle A5 
Arbeitsmarktpolitische Maßnahmen Freier Träger mit finanzieller Unterstützung durch die 
Landeshauptstadt Magdeburg im Zeitraum 07/2006 bis 06/2007. Absolutangaben 
 

Beginne im... ABMa EGVb 

 Maßnahmen Teilnehmer Maßnahmen Teilnehmer 
     
Juli 2006 1 1 0 0 
   
August 2 8 0 0 
   
September 6 10 0 0 
   
Oktober 12 23 0 0 
   
November 3 5 1 1 
   
Dezember 1 2 0 0 
   
Januar 0 0 0 0 
   
Februar 0 0 0 0 
   
März 0 0 0 0 
   
April 0 0 0 0 
   
Mai 0 0 0 0 
   
Juni 2007 1 4 0 0 
   
 
aktiv per 30.06.2007              23                             43                                 1                              1 
 
 
a Arbeitsbeschaffungsmaßnahme. 
b Entgeltvariante. 

 
Quelle: 
Bewilligung Amt 50.2 
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Tabelle A6 
Beschäftigungsförderung der Arbeitsmarktpolitik des Sozial- und Wohnungsamtes der 
Landeshauptstadt Magdeburg im Zeitraum 07/2006 bis 06/2007. Absolutangaben (Ist-Werte) 
 
Aktiv im... ESFa SGB XIIb AsylbLGc Gesamt 

 Maßnahmen Teilnehmer Maßnahmen Teilnehmer Maßnahmen Teilnehmer [Teilnehmer] 
        
Juli 2006 0 0 2 17 1 14 31
    
August 1 22 2 16 1 15 53
    
September 4 143 4 38 1 19 200
    
Oktober 4 141 4 42 3 38 221
    
November 4 95 4 32 3 30 157
    
Dezember 4 95 4 32 3 30 157
    
Januar 4 98 4 33 3 28 159
    
Februar 4 96 4 33 3 28 157
    
März 1 23 4 31 3 25 79
    
April 1 25 4 30 3 23 78
    
Mai 1 25 4 33 3 20 78
    
Juni 2007 1 24 4 31 3 21 76
    
 
a Maßnahmen des Kommunalen Rahmenprogramms und Modellprojekte mit ESF-Mitteln. 
b Beschäftigung von erwerbsgeminderten Personen im SGB XII-Bezug und gem. § 11 SGB XII (Einzelvereinbarungen). 
c Beschäftigung gem. § 5 AsylbLG. 
 
Quelle: 
Zuarbeit Bildungs- und Freie Träger; Amt 50.2 
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Tabelle A7 
Beschäftigungsstellen in Form von Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen ( ABM ) bzw. 
Arbeitsgelegenheiten ( AGH ) der Stadtverwaltung der Landeshauptstadt Magdeburg im Zeitraum 
07/2006 bis 06/2007. Absolutangaben (ohne Berücksichtigung sonstiger Arbeitsfördermaßnahmen in 
der Stadtverwaltung) 
 

Aktiv im...  in Eigenregie 

  ABMa         
in Trägerschaft AQB 

 ABMb               AGHc         
                    Gesamt 
   ABM            AGH           Summe 

    
Juli 2006 68 13 0        81       0        81 
      
August 67 11 0        78       0        78 
      
September 41 50 0        91       0        91 
      
Oktober 41 52 0        93       0        93 
      
November 41 64 0      105       0      105 
      
Dezember 41 64 0      105       0      105 
      
Januar 16 55 0        71       0        71 
      
Februar 16 76 4        92       4        96 
      
März 12 76 4        88       4        92 
      
April 2 76 31        78     31      109 
      
Mai 1 47 49        48     49        97 
      
Juni 2007 0 49 76        49     76      125 
    
 
a Arbeitsvertrag zwischen Stadt und ABM-Kraft (die Stadtverwaltung selbst schliesst keine Arbeitsverträge mehr für  
  Beschäftigungsstellen im Rahmen des SGB II ab; das haben die stadtinternen Beschäftigungsgesellschaften AQB und  
  GISE übernommen). 
b Arbeitsvertrag zwischen AQB und ABM-Kraft. 
c Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsentschädigung, sogenannte 1 Euro Jobs.  
 
Quelle: 
Amt 50.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle A8 
Neubeginne arbeitsmarktpolitischer Maßnahmena in der Landeshauptstadt Magdeburg 2007 mit 
Vergleich Vorjahr. Absolutangaben 
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     ABMb      MAEc      EGVd   SGB XII 
  u. AsylLGe     ESFf    Sonstigeg   Gesamt 

       Mn.        TN      Mn.        TN      Mn.        TN      Mn.        TN      Mn.        TN      Mn.        TN      Mn.           TN
  

I. Quartal 10 73 25 469 2 19 0 0 0 0 1 1 38 562
II. Quartal 9 40 54 808 4 18 0 0 0 0 3 128 70 994

III. Quartal       
IV. Quartal       

       
Gesamt 

1. Hj 2007 19 113 79 1.277 6 37 0 0 0 0 4 129 108 1.556
       

Differenz 
zum 1.Hj 2006 -101 -718 60 821 -6 -56 -3 -42 0 0 2 115 -48 120

       
I. Quartal 46 394 7 188 4 53 1 10 0 0 0 0 58 645
II. Quartal 74 437 12 268 8 40 2 32 0 0 2 14 98 791

III. Quartal 30 258 24 552 4 9 2 16 3 120 0 0 63 955
IV. Quartal 30 89 37 1.390 7 108 2 22 3 72 0 0 79 1.681

       
Gesamt 2006 180 1.178 80 2.398 23 210 7 80 6 192 2 14 298 4.214

       
 
a Beschäftigungsgesellschaften (AQB und GISE), Freie Träger (soweit Maßnahmen finanziell durch die Stadtverwaltung unter 
  stützt werden) und Amt 50.2. 
b Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen. 
c Mehraufwandsentschädigung („1-EUR-Job“). 
d Entgeltvariante. 
e Beschäftigung von erwerbsgeminderten Personen im SGB XII-Bezug und gem. § 11 SGB XII (Einzelvereinbarungen) sowie  
  gem. § 5 AsylbLG. 
f Modellprojekte mit Mitteln aus dem Europäischen Sozialfonds und Kommunalen Rahmenprogramm. 
g Sonstige Arbeitsfördermaßnahmen (AFM) (u.a. Fachkräfteprogramm, Trainingsmaßnahmen). 
 
)Mn. Maßnahmen 
)TN  Teilnehmer 
 
Quelle: 
Quartalsstatistiken aller Träger. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle A9 
Entlastungseffekte für den Arbeitsmarkt durch arbeitsmarktpolitische Maßnahmen in der 
Landeshauptstadt Magdeburg. Absolutangaben (aktiv Beschäftigter) 
 

   AQB  GISE Freie Trägera   Gesamt 
     
                     
zum 31.12.2006 
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     - ABMb 349 489 107 945
     - MAEc 1.000 1.295 0 2.295
     - EGVd 106 31 4 141
     - SONe 29 13 0 42
     - Gesamt 1.484 1.828 111 3.423
 
zum 30.06.2007 

 

     - ABMb 180 164 43 387
     - MAEc 1.049 1.122 0 2.171
     - EGVd 27 11 1 39
     - SONe 111 99 0 210
     - Gesamt 1.367 1.396 44 2.807
  
 
a Insoweit Maßnahmen mit finanzieller Unterstützung durch die Stadtverwaltung erfolgen. 
b Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen. 
c Mehraufwandsentschädigung („1-EUR-Job“). 
d Entgeltvariante. 
e Sonstige Arbeitsfördermaßnahmen (AFM) (u.a. Fachkräfteprogramm, Trainingsmaßnahmen). 
 
Quelle: 
Zuarbeiten der Träger. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle A10 
Integrationsbilanz (Vermittlungen auf dem ersten Arbeitsmarkt) der stadtinternen 
Beschäftigungsgesellschaften AQB und GISE sowie der ARGE 
 

 
1. Halbjahr 

2006 
2. Halbjahr 

2006 
1. Halbjahr 

2007 
2. Halbjahr 

2007 

     
AQB 
     - Beschäftigtea 1.346 1.185 1.125
     - Integrationenb 67 69 75
     - Vermittlungsquote [%] 5,0 5,8 6,7
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GISE 
     - Beschäftigtea 1.332 1.284 1.345
     - Integrationenb 60 95 96
     - Vermittlungsquote [%] 4,5 7,4 7,1

ARGE 
     - Arbeitslosec 16.145 16.181 15.272
     - Integrationend 2.630 2.897 2.247
     - Vermittlungsquote [%] 16,3 17,9 14,7

 
a Mittel auf Grundlage vom Plan-Soll. 
b Absolutangaben. 
c Mittel aus Ist-Bestand Arbeitsloser im Rechtskreis des SGB II (1. Halbjahr’07 ohne Juni). 
d Absolutangaben (1. Halbjahr’07 ohne Juni) (sowohl Abgänge in Erwerbstätigkeit als auch in eine Ausbildung). 
 
Quelle: 
Vgl. Tabelle A3 (und eigene Berechnungen); bestätigte Angaben der AQB und GISE. 
 
 
 
 
 
 
 
Bröcker 
 
 




